
Netzwerkvereinbarung 

1 
 

Präambel 

In der guten Zusammenarbeit von Lehrerschaft, Schulsozialarbeit, Arbeitsagentur und den Kammern, 

bleiben dennoch zu viele Schülerinnen und Schüler ohne adäquaten Schulabschluss oder passenden 

Ausbildungsplatz.  In dieser Situation sind freiwillig Engagierte in Paten- und Mentoringprojekten eine 

Hilfe von unschätzbarem Wert. Durch ihre persönliche Zuwendung sind die Patinnen und Paten bzw. 

Mentorinnen und Mentoren außerdem ein unbezahlbarer Gewinn für die Schülerinnen und Schüler. 

Mit ihrer Berufs- und Lebenserfahrung und ihren vielen sozialen Kontakten können die Engagierten 

Ratgeber im schulischen und privaten Alltag sein und überdies Brücken in die Ausbildungs- und 

Arbeitswelt bauen. 
 

Zusammensetzung 

Das Netzwerk Münchner Schülerpaten ist der freiwillige Zusammenschluss von Paten- bzw. 

Mentoringprojekten, Organisationen und Helferkreise, deren gemeinsames Ziel die Unterstützung und 

Stärkung von Münchner Schülerinnen und Schülern der 5. bis 10. Klassen ist. 

Die gemeinsamen Handlungsfelder sind vor allem: 

 Mehr Schülerinnen und Schüler sollen einen Abschluss erreichen und/oder einen passenden 

Ausbildungsplatz finden 

 Neue Pateninnen/Paten bzw. Mentorinnen/Mentoren gewinnen 

 Schulen und Projekte zusammenbringen  

 Gemeinsam Qualitätsstandarte für Patenprojekte erarbeiten und festlegen 

 Gegenseitiger Wissensaustausch und Unterstützung 

 Arbeitskreise zum Thema Öffentlichkeitsarbeit, Netzwerktreffen,  Fortbildung und Kooperation 

 Wirksamkeit der Projekte ermitteln und nach außen zeigen 

 Vernetzung mit lokalen schulischen Angeboten und weiteren Partnern  

Die Mitglieder des Netzwerk Münchner Schülerpaten generieren Ideen und Projekte, schließen 

Koalitionen und professionalisieren ihr Freiwilligenmanagement. Zum einen können somit die 

gemeinsamen Ziele mit Synergieeffekten besser und nachhaltiger erreicht werden. Zum anderen 

gewinnen die einzelnen Mitglieder des Netzwerks für ihre eigene Arbeit neue Einsichten und profitieren 

von den Erfahrungen anderer Mitgliedsorganisationen. 

 

Folgende Standards werden von allen Mitgliedern des Netzwerk Münchner Schülerpaten eingehalten: 

 Alle Projekte vom Netzwerk führen ein Erstgespräch mit den Patinnen/Paten bzw. 

Mentorinnen/Mentoren und nutzen den Personalfragebogen für Freiwillige als Leitfaden 
 

 Die Pateninnen/Paten bzw. Mentorinnen/Mentoren und auch die Schulen haben eine feste 

Ansprechperson in den Projekten 
 

 Die Pateninnen/Paten bzw. Mentorinnen/Mentoren werden während des freiwilligen 

Engagement von einer festen Ansprechperson kontinuierlich begleitet und erhalten 

Fortbildungen 
 

 Von allen Pateninnen/Paten bzw. Mentorinnen/Mentoren liegen erweiterte polizeiliche 

Führungszeugnisse vor 
 

 Alle Pateninnen/Paten bzw. Mentorinnen/Mentoren sind durch die Projekte/Organisationen 

Haft- und Unfallversichert  
 

 Die Netzwerktreffen des Netzwerks Münchner Schülerpaten werden mindestens 1x im Jahr von 

den Paten- und Mentroingprojekten wahrgenommen 
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Mitgliedschaft 

Mitglied kann werden, wer die Ziele und Aufgaben des Netzwerk Münchner Schülerpaten anerkennt 

und deren Umsetzung unterstützt.  

Für die Aufnahme in das Netzwerk Münchner Schülerpaten gelten insbesondere folgende Kriterien: 

 Es werden als Mitglieder aufgenommen: Unmittelbar in der Praxis stehende Paten- bzw. 
Mentoringprojekten, Organisationen und Helferkreise in einem vertretbaren Verhältnis. 
 

 Die Arbeitsfähigkeit des Netzwerk Münchner Schülerpaten soll erhalten bleiben, deshalb 
beschränkt sich der Kreis der Mitglieder. Über die Neuaufnahme eines neuen Mitglieds 
entscheidet die Koordinationsstelle des Netzwerks Münchner Schülerpaten anhand der 
gemeinsamen Kriterien. Es werden alle Netzwerkmitglieder über den Aufnahmeantrag 
informiert und können ihr Votum abgeben. Der Antrag auf Mitgliedschaft wird bei FöBE 
schriftlich eingereicht. 
 

 In einem möglichst jährlich stattfindenden, offenen Vernetzungstreffen werden 
Organisationen, Einzelpersonen, Unternehmen, Schulvertreter, Vertreter aus der 
Stadtverwaltung und weitere Akteure in München eingeladen, die sich für die Arbeit des 
Netzwerk Münchner Schülerpaten interessieren und ein vorher abgestimmtes Thema 
besprechen möchten. 

 

Ende der Mitgliedschaft, Ausschluss der Mitgliedschaft 

Scheidet ein Mitglied vorzeitig aus, so schlägt die zuständige Organisation nach den bekannten Kriterien 

ein/en Nachfolger/in vor.  

Von der Mitgliedschaft ausgeschlossen sind: politische Parteien, Sekten oder sektenähnliche 

Vereinigungen, bzw. Vereine und Organisationen, die einer Sekte nahe stehen, sowie Organisationen, 

die aufgrund ihrer Zielsetzung dem Grundgesetz widersprechen. 

Koordinationsstelle Netzwerk Münchner Schülerpaten 

Die Koordination des Netzwerk Münchner Schülerpaten liegt bei FöBE und dem Sozialreferat S-R-

SBE/Bürgerschaftliches Engagement.  

Einladungen für das Netzwerktreffen erfolgen von FöBE per E-Mail. Im Anschluss an die Sitzungen 

verfasst FöBE ein Protokoll zur Sitzung. Die Vor- und Nachbereitung des Treffens erfolgt durch eine 

Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern der Bürgerstiftung München, Caritas f-net, FöBE, Sozialreferat 

S-R-SBE/Bürgerschaftliches Engagement und einen wechselnden Patenprojekt. 

Netzwerktreffen, Zyklus 

Das Netzwerk Münchner Schülerpaten trifft sich 4-mal im Jahr. Die Termine werden im Netzwerk 

Münchner Schülerpaten abgesprochen.  

Abstimmungen, Entscheidungsmodi 

Abstimmungen erfolgen mehrheitlich mit Darstellung der Minderheitsvoten. Jedes Netzwerkmitglied 

hat eine Stimme. 

Änderungen der Geschäftsordnung 

Eine Änderung der Geschäftsordnung bedarf der Zwei-Drittel Mehrheit der Mitglieder des Netzwerks 

Münchner Schülerpaten. 
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Aktuelle Liste der Netzwerkteilnehmer/innen          

Stand: Februar 2016 

 Arbeit durch Management Ausbildungsbrücke 

 Ausbildungsinitiative - Aktivsenioren Bayern e.V. 

 Bildungsnetzwerk Schülerpatenschaften – Caritas Freiwilligen-Zentrum München Ost 

 BürgerStiftung München 

 Coaching für Jugendliche - Nachbarschaftshilfe Taufkirchen e.V. 

 Come together - Artists for Kids gGmbH 

 FöBE – Förderstelle für Bürgerschaftliches Engagement  

 Job-Mentoring -  BürgerStiftung München 

 Joblinge – Joblinge gAG München 

 KOMM in die Zukunft – Bürgertreff e.V. 

 Mentoring für junge Flüchtlinge & Asylbewerber in München – Campus for Change e.V. 

 mitSprache – mitSprache e.V. 

 Patenprojekt Nordlicht – Euro-Trainings-Centra ETC e.V. 

 ROCK YOUR LIFE! – ROCK YOUR LIFE! gGmbH 

 SchlaU-Schule und ISuS-Schule – Trägerkreis junge Flüchtlinge e.V. 

 Schülerpatenprojekt Sprungbrett – SOS Mehrgenerationenzentrum Neuaubing  

 Sozialreferat der Landeshauptstadt München 

 Studenten bilden Schüler e.V. 

 Take your future – Städtische Berufsschule für Versicherungs- und Personalwesen München  

 Willi Gross Stiftung für Bildungsförderung und Demenz-Aufklärung 

 Volksschul-Initiative Würmtal – Ehrenamtliche Initiative der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Gräfelfing mit Lochham, Planegg-Ost und Martinsried 
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